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Einbrecher und Diebe waren unterwegs 
 
Vergangene Nacht sind Unbekannte in zwei Firmen in Mümliswil und Wolfwil 
eingebrochen und haben jeweils den Tresor entwendet. In Seewen, Hägendorf 
und Neuendorf wurde je ein Tankautomat aufgebrochen.  
 
In Mümliswil haben Einbrecher am Mittwochabend oder in der Nacht auf Donners-
tag, 28. Oktober 2010, ein Fenster der Schreinerei Reh an der Langenbruckstrasse 
aufgewuchtet und sich Zutritt zur Firma verschafft. Im Büro haben sie dann eine 
Geldkassette aufgebrochen und einen Tresor aus der Firma entwendet. Zum Ab-
transport benutzten sie vermutlich ein Fahrzeug. Der Tresor wurde bereits heute 
Morgen gefunden. Er lag aufgebrochen in einem Waldstück in der Nähe des Tatorts. 
Insgesamt erbeuteten die Einbrecher wenige Tausend Franken.  
 
Ebenfalls einen Tresor entwendeten Einbrecher aus einem Fachgeschäft für Laden-
einrichtungen in Wolfwil. Im Tresor, der ebenfalls bereits heute in der Nähe auf-
gebrochen gefunden wurde, befanden sich einige hundert Franken.  
 
Drei Tankautomaten aufgebrochen 
In Seewen haben heute kurz nach 6.30 Uhr drei junge Erwachsene den Automaten 
der ortsansässigen Tankstelle gewaltsam geöffnet. Der Automat wurde bereits in der 
vergangenen Woche in der Nacht von Donnerstag auf Freitag, 22. Oktober 2010, 
Ziel höchstwahrscheinlich der gleichen Täter. Anders als vor gut einer Woche, als 
die Täter Bargeld im Wert von rund 2000 Franken auf dem Automaten entwendeten, 
konnten sie heute Morgen keine 100 Franken stehlen. Leider ist der entstandene 
Sachschaden beträchtlich.  
 
Auch in Hägendorf und Neuendorf hatten es Diebe heute Nacht auf Tankstellen 
abgesehen. In Hägendorf brachen sie den Automaten an der Solothurnerstrasse auf; 
über die Höhe des Deliktguts ist noch nicht bekannt. In Neuendorf konnten die Diebe 
nichts erbeuten, da an dem aufgebrochenen Automaten nur Zahlungen mit Karte 
möglich sind.  
 
Die Polizei bittet Personen, die Angaben zur Täterschaft machen können oder ver-
dächtige Beobachtungen gemacht haben, sich mit ihr in Verbindung zu setzen. Hin-
weise nimmt die Kantonspolizei Solothurn entgegen (Telefon: 032 627 71 11). 


